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Liebe Pfarrfamilie, 

der heurige Neujahrstag 

war für uns ein ganz 

besonderer. Gemäß dem 

Dekret unseres 

Erzbischofs Kardinal 

Schönborn vom 

15.11.2019, ist am 

01.01.2020 die neue 

gemeinsame Pfarre Unter 

St. Veit-Zum Guten Hirten 

errichtet worden. Sie besteht aus den beiden 

ehemaligen Pfarrgemeinden Unter St. Veit und 

Zum Guten Hirten, wie aus dem Pfarrnamen 

unschwer zu erkennen ist. Am 29.01.2020 fand die 

offizielle Pfarrübergabe an den „neuen Pfarrer“, 
also an mich statt. Unter dem Vorsitz von 

Bischofsvikar P. Mag. Dariusz Schutzki CR und in 

Anwesenheit des Dechantstellvertreters Pfarrer 

Dr. Andreas Kaiser, der Leiterin der Kontrollstelle 

Mag. Kupka-Baier, ihrer Kollegin und Revisorin 

MMag. Brunner-Trojan, Dr. Thomas Bayr, Dr. 

Elisabeth Zeller, Gabriele Schwarz, Thomas Haberl 

und natürlich unserer beiden Pfarrsekretärinnen 

Liesl Wiesinger und Felicitas Hartig, wurde mir die 

neue Pfarre Unter St. Veit-Zum Guten Hirten 

offiziell übergeben.  

    Der Pfarrübergabe ging eine sehr intensive 

Revision (Prüfung der Pfarrfinanzen, der 

Liegenschaft, des Kunstguts, etc.) der beiden 

ehemaligen Pfarren durch die Kontrollstelle der 

Erzdiözese voraus. Sie wurde von unseren 

Pfarrsekretärinnen bestens vorbereitet, wofür 

diese von der Kontrollstelle auch sehr gelobt 

wurden. An dieser Stelle möchte ich mich dafür bei 

Liesl Wiesinger und Felicitas Hartig ganz herzlich 

bedanken.  

    Bereits am 15. Jänner fand die konstituierende 

Sitzung des Pfarrgemeinderats (PGR) der neuen 

Pfarre Unter St. Veit-Zum Guten Hirten statt. 

Dieser besteht aus allen Mitgliedern der 

ehemaligen PGR von Unter St. Veit und Zum Guten 

Hirten. Dabei wurde Mag. Katharina Platzer-

Scholik, die ehemalige Stellvertretende 

Vorsitzende des PGR der Pfarre Zum Guten Hirten, 

zur neuen Stellvertretenden Vorsitzenden der 

Pfarre Unter St. Veit-Zum Guten Hirten gewählt. 

Der PGR hat auch einen neuen Vermögens-

verwaltungsrat (VVR) eingesetzt, der ebenfalls aus  

allen ehemaligen Mitgliedern der VVR von Unter 

St. Veit und Zum Guten Hirten besteht. Auch der 

neue VVR hat sich gleich konstituiert und Dr. 

Thomas Bayr zum Stellvertretenden Vorsitzenden 

gewählt.  

    Das Leitungsteam der neuen Pfarre, das mit mir 

als Pfarrer Verantwortung für die Leitung der 

Pfarre trägt, setzt sich wie folgt zusammen: 

Diakon Mag. Markus Adam, Elisabeth Buder, Mag. 

Brigitte Gruber, P. Lorenz Lindner SAC, Mag. 

Katharina Platzer, Gabrielle Schwarz, Lukas Söll 

und Dr. Elisabeth Zeller. Es sind dieselben 

Personen, die vorher die Leitungsteams der beiden 

Pfarren gebildet haben.  

    Mein besonderer Dank gilt den Mitgliedern der 

PGR und VVR der beiden ehemaligen Pfarren. 

Ohne Euer Vertrauen, Eure Bereitschaft, Euren Rat 

und Eure Mitarbeit wäre die Gründung der 

gemeinsamen Pfarre nicht möglich gewesen. Ich 

freue mich sehr auf die weitere gute 

Zusammenarbeit mit Euch! Es ist für uns alle eine 

große Freude, dass P. Lorenz und Diakon Markus 

auch für die neue Pfarre wiederernannt worden 

sind. Auch diesen beiden Mitbrüdern möchte ich 

ganz herzlich für ihr wunderbares pastorales 

Wirken in unseren Gemeinden danken. 

    Nachdem jetzt nach jahrelanger Vorbereitung 

und Mühe die neue Struktur besteht, und beide 

ehemaligen Pfarren eine neue Pfarrgemeinde 

bilden, gilt es diese auch weiterhin mit Leben zu 

erfüllen. Das Leitungsteam, die PGR und VVR, die 

Pfarrsekretärinnen und ich, werden alles tun, 

damit dies gelingt.  

    Um aber immer mehr zu einer Pfarrfamilie 

zusammen zu wachsen, braucht es insbesondere 

auch jede und jeden von Euch! Als Euer Pfarrer 

bitte ich Euch darum noch mehr aufeinander 

zuzugehen, neugierig aufeinander zu sein, die 

Angebote an den beiden Standorten unserer 

Pfarre anzunehmen, beide Kirchen als „Eure 
Kirchen“ zu sehen.  
     

                               Ich hoffe und bete dafür, dass wir alle 

gemeinsam nicht nur auf dem Papier eine 

Pfarrgemeinde sind. Lasst uns alle miteinander 

eine Gemeinschaft sein, in der Menschen Jesus, 

dem Guten Hirten, begegnen können, sich 

angenommen und zu Hause fühlen.  
 

Euer Pfarrer Stefan Reuffurth 
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Pfarrübergabe 

 

Nach vorangegangenen Revisionen, wurden am 
29. Jänner 2020 die Pfarrern Unter St.Veit und 

Zum Guten Hirten an die neu gegründete Pfarre 
Unter St. Veit - Zum Guten Hirten übergegeben.  

    In Anwesenheit von Dechant Pfarrer Lic. theol. 
Stefan Reuffurth MA, Bischofsvikar P. Mag. Darius 
Schutzki CR, Dechant-Stellvertreter DI. Dr. 
Andreas Kaiser, Frau Mag. Rita Kupka-Baier und 
Frau MMag. Ursula Brunner Trojan von der 
Kontrollstelle der Erzdiözese Wien, Dr. Thomas 
Bayr und Dr. Elisabeth Zeller für den 
Vermögensverwaltungsrat, Thomas Haberl und 
Gabriela Schwarz als Vertreter des Pfarr-
gemeinderates, sowie die Sekretärinnen Elisabeth 
Wiesinger und Felicitas Hartig wurden die 
Übergabe-Protokolle unterzeichnet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

Weihnachtliche Predigtnachlese zum Familienfest 

Nein, gemeint ist nicht das Weihnachtsfest, 
sondern das „Fest der Hl. Familie“, das wir am 
Sonntag nach Weihnachten feiern.  

    Was den christlichen Glauben von anderen 
Religionen unter anderem abhebt, ist, dass der 
Mensch und seine Beziehungen im Mittelpunkt 
stehen. Schon der Schöpfungsbericht hat zwei 
Pole: die Beziehung des Menschen zu Gott und die 
Beziehung der Menschen zueinander, von Mann 
und Frau – und weil diese Beziehung naturgemäß 
auch die Fähigkeit zur Nachkommenschaft 
einschließt, sind wir mittendrin im emotionalsten 
Thema der Menschheit, das heißt Familie! 

Zum Nachspüren einige Gedanken aus meiner 
Predigt zu den Schriftlesungen des Festes (Sir 3,2-
6.12-14; Kol 3,12-21; Mt 2,13-15a.16a): 

    Familie bedeutet den einen Zuhause und gebor-
gen sein, vertraut und geliebt sein, anderen 
Scheitern, Trennung, Enttäuschung oder Verlust. 
Manche haben Sehnsucht nach Liebe und 
Zuwendung, die sie in ihrer Familie nicht erfahren 
haben. Es gibt da und dort auch den Druck, eine 
möglichst heile Familie darstellen und dieses Bild 
nach außen aufrechthalten zu wollen. Die Zahl von 
Patchwork-Familien, in denen ein oder beide 
Partner Kinder in die Beziehung mitbringen, nimmt 
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Das war unser Pfarrenball 2020 

 

Fotos:Gregor Höheneder   

 

   Am 25. Jänner war es wieder so weit: ein eingespieltes Team 

aus 3 Pfarren hatte mit  viel Herzblut den Ball der Pfarren im Don 

Bosco Haus  vorbereitet.  

   Unter dem Motto „The fabulous 50ties“ haben rund 35o 

Gäste eine rauschende Ballnacht genossen.  

   Die Eröffnungsrede von Andreas Kaiser und unserem lieben 

Pfarrer Stefan war wieder sehr launig und unterhaltsam, auch 

unsere Bezirksvorsteherin, Frau Silke Kobald, hatte ein paar nette 

Worte für die Ballgäste vorbreitet. Die Eröffnung war liebevoll 

passende zum Motto gestaltet und dann ging es mit „Alles 
Boogie“ so richtig los. „Sigma Jazz“ hat wunderbar zum Tanz 

aufgespielt und das Tanzbein wurde auch ausgiebig 

geschwungen. Wer gerade nicht tanzen wollte, konnte sich im 

Café oder beim Buffet stärken, Popcorn knabbern, sein 

persönliches Hot Dog kreieren, in den Bars einen Cocktail 

genießen, Sekt verkosten oder in der Photobox einen 

Erinnerungsschnappschuss machen. Ganz besonders nett waren 

die vielen 50ies Ballkleider, die dem Ball einen besonderen Touch 

verliehen.  

   Atemberaubend war auch die Mitternachtseinlage des Rock’n 
Roll Vereins Kreuzenstein, die die Zuschauer begeisterte.  Und 

natürlich war auch die Tombola mit 600 tollen Preisen ein 

absolutes Highlight des Balls. Ein besonders Dankeschön gebührt 

hier der Familie Maurer von der Bäckerei Schwarz, die wieder den 

tollen Hauptpreis (ein Apple 11 Pro) gesponsert hat.  

   Nach Mitternacht heizte dann noch „Grief coverage“ in der 
Kellerbar ordentlich ein und die Party ging bis in die frühen 

Morgenstunden ausgelassen weiter.  

   Wir freuen uns auf viele Besucer beim nächsten Ball der Pfarren 

                           am  25. Jänner 2020!                             

 

 

                              Katharina Platzer-Skolik für das Ballteam 
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          Samstag, 28. März 2020    

                      8:30 - 17:00 Uhr 
 

Sonntag, 29. März 2020 

         9:00 - 15:00 Uhr  
 

Wir ersuchen Sie um Sachspenden, 

abzugeben bevorzugt ab 16. März 

in der Pfarrkanzlei 

1130 Wien, Wittegasse 4 

Mo, Mi + Do 9:00 – 11:30 Uhr, 

Mo 23. – Do 26. März 9:00 – 17:00 Uhr 

und nach allen Hl. Messen 

Der Erlös kommt einem caritativen Projekt – sowie pfarrlichen 

Zwecken zugute. 
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Ein warmer Ort an kalten Tagen 

 
    22.730, so viele Nächtigungen wurden im 

vergangenen Jahr in der Gruft, dem 

Obdachlosenquartier der Wiener Caritas, gezählt.  

Nicht nur in der Gruft steigt die Nachfrage. Es gab 

noch nie so viele Betten in Notquartieren für 

Obdachlose wie in diesem Winter. Und es gab 

auch noch nie mehr Wärmestuben als jetzt. 

    35 Wärmestuben wurden von der Caritas in 

Pfarren geöffnet. Fünf mehr als im Vorjahr. Seit 1. 

Dezember hat jeden Tag eine andere 

Wärmestube einer Pfarre in Wien geöffnet. 8.800 

Menschen haben die Wärmestuben der 

Wiener Pfarren im Vorjahr besucht. Für diesen 

Winter erwartet die Caritas mehr als 10.000. 

   Seit Dezember 2018 gibt es auch eine 

Wärmestube am Kardinal-König-Platz in Hietzing 

jeden Freitag in der Zeit von Anfang Dezember bis 

Ende März von 10 Uhr bis 17 Uhr. Es kommen 

jeweils zwischen 70 und 90 Gäste. 

    Eva Maria Hoppe-Kaiser aus der Pfarre Lainz-

Speising hat das Projekt unter ihre Fittiche 

genommen, perfekt vorbereitet und organisiert, 

großzügige Spender an Land gezogen und viele 

Mitarbeiter/innen für die Wärmestube begeistert. 

Auch die Unter St. Veiter Gemeinde hat einen 

namhaften Betrag aus dem Erlös des 

Adventmarktes für die Wärmestube bereitgestellt. 

4 Teams aus der Pfarre Lainz und ein gemischtes 

Team mit Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen aus 

Lainz, St. Hubertus und Bossigasse wechseln 

einander ab und machen jeweils 4mal pro Periode 

Dienst in der Wärmestube. 

    Wir bereiten Frühstück und Jause, viel wird von 

der Bäckerei Schwarz zur Verfügung gestellt. Wir 

teilen Mittagessen aus, das liebevoll vom Don-

Bosco-Haus, Kardinal-König-Haus, Schule der 

Dominikanerinnen, Schule Bergheidengasse, 

Gasthaus Wambacher oder Mitarbeiterinnen 

zubereitet wird, kochen Tee, Kaffee und leisten 

Gesellschaft. Auch Pfarrer P. Gustav Schörghofer 

kommt jeden Freitag vorbei und plaudert mit den 

Mitarbeiterinnen und den Gästen. 

Unsere Erwartungen bzw. Befürchtungen und 

unsere Erfahrungen in der Wärmestube: 

    Zunächst gab es Fragen wie: Wird eine sehr 

deprimierte Stimmung vorherrschen? Wird es 

alkoholisierte und/oder aggressive Gäste geben? 

Wird eine starke Geruchsbelastung sein? Wie 

werde ich mit der Begegnung mit solcher Armut, 

Obdachlosigkeit und den Schicksalen der Gäste 

zurechtkommen? 

    Unsere Erfahrungen waren durchwegs positiv: 

Freundliche, höfliche und unglaublich dankbare 

Menschen, die zum Teil auch sehr offen über ihre 

Schicksale erzählen, kommen in die Wärmestube. 

Viele sind erstaunlich gebildet, viele kennen 

einander und bilden eine nette Gemeinschaft. 

Manche setzen sich ans Klavier und spielen 

Weihnachts- oder Kirchenlieder, manche spielen 

Gesellschaftsspiele, andere schlafen oder ruhen 

sich aus. Die Stimmung ist gut und es wird auch 

gelacht und Spaß 

gemacht. 

   Wir haben vor 

Weihnachten mit 

gespendetem 

Geld 30 Sackerl 

mit jeweils einer 

Mütze, einem 

Paar Handschuhe und 2 Tafeln Schokolade 

gemacht, die den Besuchern übergeben wurden.  

    Es sind wunderbare Erfahrungen, die wir in der 

Wärmestube machen!! Neue Mitarbeiter sind 

jederzeit herzlich willkommen!! 

                                 Anita, Elisabeth, Lena

 



12 
Pfarrfamilie  Unter St.-Veit-Zum Guten Hirten 

1/2020 

 

Erstkommuniosvorbereitung Neu 

 

    Ermutigt durch ein Seminar der „Jungen Kirche“ 
im Frühsommer letzten Jahres hat sich das 
Erstkommunionsteam gemeinsam mit Pfarrer 
Stefan im Sommer entschlossen, die 
Erstkommunionsvorbereitung neu zu gestalten. 

    Den Kindern wird ab Jänner 2020 in acht 
Nachmittagen ein Teil der Heiligen Messe erklärt. 
Dabei steht jeweils ein Sinnesorgan im 
Vordergrund das zum entsprechenden 
Messabschnitt passt. Dazu werden Texte aus der 
Kinderbibel gelesen, Spiele gespielt, Geschichten 
erzählt, gesungen und auch einmal versucht ganz 
still zu werden. um in sich hineinzuschauen oder 
seine innere Stimme zu hören.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Für jedes Kind gibt es ein Heft, in dem die 
gelesenen Texte und kurze Erklärungen zu den 
Messteilen nachzulesen sind, in denen aber auch 
Seiten zum selber Gestalten, Rätsellösen und 
dergleichen sind. Anregungen für Kinder und 
Eltern für Überlegungen zu Hause komplettieren 
jeden Abschnitt des Heftes.                                               

    Die Beichtvorbereitung findet in einer 
gesonderten Stunde statt, um sie als eigenes 
Sakrament aus der Vorbereitung für die 
Erstkommunion etwas herauszuheben.  

    Natürlich haben wir auch wie gewohnt unsere 
Kindermessen, die von den Erstkommunions-
kindern gestaltet werden. Auch auf ein eigenes 
Motto wollen wir natürlich auch weiterhin nicht 
verzichten. 

      Heuer lautet es: „Mit Jesus in einem Boot“. 

    In das Boot zu Jesus eingestiegen sind heuer 
17 Kinder. 

Wie sie im Informationskasten in der Kirche auf 
der Zeittabelle unten sehen können, hat das Boot 
das Ufer schon verlassen, Fahrt aufgenommen 
und steuert zielstrebig auf die Anlegestelle 
Erstkommunion zu. 

    Wir freuen uns wenn uns möglichst viele 
Menschen auf unserer Fahrt durch ihr Gebet 
und/oder Mitfeiern begleiten.  

            Elisabeth Buder und Brigitte Trapp 
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Firmvorbereitung der Pfarre Unter St. Veit - Zum Guten Hirten 

 

    Seit dem 7. Jänner treffen sich 18 Jugendliche 

aus den Gemeinden Zum Guten Hirten und Unter 

St. Veit in der Bossigasse, um sich gemeinsam auf 

das heilige Sakrament der Firmung vorzubereiten. 

Zusammen mit dem fünfköpfigen Firmteam (Lou, 

Johanna, Lukas, Xandi und Matthias) und Pfarrer 

Stefan werden Themen rund um die Bedeutung 

des Christ-Seins besprochen und diskutiert.  

    Inhaltliche Themen und gemeinsames Beten 

werden immer von Spiel, Spaß und 

unterschiedlichen Gruppenaktivitäten begleitet. 

    Auf dem Weg bis zur Firmung am 14. Juni 

stehen außerdem noch die Teilnahme an 

karitativen Projekten und ein gemeinsames 

Firmwochenende im Jugendhaus Stift Göttweig 

auf dem Programm. 

    Am Sonntag, den 22. März gibt es übrigens die 

Möglichkeit, etwas mehr über unsere Firmgruppe 

zu erfahren, da sich diese in der Messe um 10:30 

Uhr in der Kirche „Zum Guten Hirten“ der 

Gemeinde vorstellen wird.   

                                        Das Firmteam 
 

Jugendgruppe 
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Aus dem Kindergarten 

 

 

Wir feiern unsere Feste gerne und sie haben 

eins gemeinsam: wir erleben sie mit allen Sinnen. 

Angefangen mit dem „leeren“ Raum entsteht, 
durch Anregung der Kinder oder durch uns eine 

Idee,  die dann zum Thema wird. Das „sich 
Spüren“- mit Kostümen und passenden 

Gegenständen,  das „wir sind eine Gruppe“, wenn 
wir gemeinsam Lieder singen, mit Instrumenten 

experimentieren oder Bücher anschauen, das „Be-

Greifen“ mit Legematerialien, kleine  Weltspielen 
und der passenden Geschichte,  das „wir haben 
Spaß daran“, wenn aus all dem das eigene 

kindliche Spiel wird, steht bei uns imVordergrund 

und nicht das „sich präsentieren“ beim Fest. 

Das Farbenfest 

der Krippen-

kinder war ein 

kunterbunter 

Tag mit viel 

Spaß und 

Freude. 

Taktil, auditiv 

und visuell 

Wahrnehmung, 

Emotionen und 

Gefühle haben 

immer Platz. Auch kulinarisch wurde vor dem Fest 

etwas zubereitet, sodass ein angenehmer Duft im 

Gruppenraum und 

im gesamten 

Erdgeschoß unser 

Fest ankündigt 

hat.  

   So nehmen die 

Mädchen und 

Buben auch wahr, 

dass jede Vorbereitung langsam wächst und sie an 

der Gestaltung beteiligt sind.                       

                                                                                                Anita Kaindl-Puschmann  

 

Liebe Kinder 

„Ich bin ein Ton in Gottes Melodie“ … und viele Töne ergeben gemeinsam eine schöne Musik! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf euch!   Lena und Susanne       

 

         

 

 Deshalb  wollen  wir  alle  Kinder,  die gerne 

musizieren und auf den Klangstäben spielen, 

ganz herzlich zu den Proben der „Spielmusik“ 
einladen!   Gemeinsam  möchten  wir  die 

Kindermessen und die Erstkommunion (17.5.) 

mitgestalten. 

 

    Die Proben finden an folgenden Tagen 

(mittwochs) immer von 15.45 – 17.00 Uhr im 

kleinen Pfarrsaal statt 

Termine 
22.1       
19.2. 
4.3. 

18.3. 
15.4. (Achtung: 17.00 – ca. 17.45) 

22.4. 

6.5. 
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Liebe Eltern, liebe Kinder! 

Oft merken wir es 

nicht, doch unser 

Leben ist geprägt 

von Ritualen: wir 

stehen am Morgen 

auf, es folgt ein bestimmter Ablauf, wenn wir am 

Nachmittag nach Hause kommen und die Zeit am 

Abend ist ebenso von Ritualen geprägt. Und das 

ist auch gut so. 

   Rituale helfen uns auch sehr, was die religiöse 

Erziehung betrifft. „…Nichts, was in die religiöse 
Erziehung von Kindern investiert wird, ist umsonst. 

Es ist wie ein Samen, den Angehörige an einer 

Stelle im Leben aufkeimen lassen können, der 

dann in späteren Situationen wichtig und hilfreich 

wird…“, so der Theologe und Univ.-Prof. Dr. 

Albert  Biesinger, Professor für Religionspädagogik 

an der Universität Tübingen. 

   In einem Interview in „Der Sonntag“ gibt Dr. 
Biesinger konkret und alltagstaugliche Beispiele 
für Rituale, und wie Eltern ihren Kindern von der 
Schönheit und Freude des Glaubens erzählen 
können. 

   Es sind drei alltagstaugliche Rituale, die in jeder 
Familie entsprechend abgewandelt realisierbar 
sind:

 

1. Wenn ihr Kind morgens aus dem 

Haus geht, legen Sie ihm die Hand 

auf den Kopf und segnen Sie ihr 

Kind: „Gott Beschütze Dich und 
gebe Dir Kraft für diesen Tag“ – 

ein kurzer Blickkontakt mit dem 

Kind und es geht spirituell behütet und mit 

anderen Wahrnehmungen aus dem Haus. Man 

kann dem Kind zum Abschied aber auch ein 

kleines Kreuzzeichen auf die Stirn machen und es 

somit segnen (manche haben bei der Eingangstür 

ein kleines Weihwasserbecken hängen).

 

2. Vor dem Essen beten und Gott danken dafür, 

dass wir zu essen und zu trinken haben. Mit 

kleinen Kindern kann man Folgendes sprechen: 

„Jedes Tierlein hat sein Essen, jede Pflanze trinkt 
von Dir, hast auch unser nicht vergessen, lieber 

Gott wir danken Dir“.  

Dafür gibt es sehr nette 

Gebetswürfel für Tischgebete 

– die Kinder dürfen selbst ihr 

Gebet würfeln!

3. Das wichtigste Ritual ist aber am Abend: 

Eine Gute-Nacht-Geschichte vorlesen 

und gemeinsam mit dem Kind noch einmal 

über den Tag sprechen, z.B. mit dem 

 „5-Finger-Spiel“: am Abend überlegt man 
sich 5 Dinge, die an diesem Tag schön 

waren oder Spaß gemacht haben. 

   Ein paar einfache, aber nette Rituale, welche 

sich leicht im Alltag umsetzen lassen und die 

Bindung zu den Kindern, aber auch die Beziehung 

zu Gott fördern und stärken      

Das gesamte Interview kann nachgelesen werden 

unter:https://www.erzdioezesewien.at/site/glaub

enfeiern/christ/unserglaube/article/44265.html 

   Ein Ritual kann aber auch der gemeinsame 

Besuch des Gottesdienstes und speziell für die 

Kleineren des Kinderwortgottesdienstes oder 

der Kindermessen sein, zu welchen wir recht 

herzlich einladen      ! 

                                  Ihr KiWoGo-Team 
                                      

                                                                     

16.02.2020     Kindermesse      mit den Erstkommunionkindern              10.30 Uhr   Zum Guten Hirten    

23.02.2020     Kindermesse   mit dem Kindergarten , Faschingssonntag    10.30 Uhr   Zum Guten Hirten    

           Kommt gerne verkleidet! Beim Pfarrkaffee gibt´s Würstel und Krapfen,…Spiele im Clubraum                              

08.03.2020     Kinderwortgottesdienst                                           10.30 Uhr  Zum Guten Hirten     

15.03.2020     Kindermesse mit den Erstkommunionkindern                    10.30 Uhr  Unter St. Veit            

22.03.2020     Kinderwortgottesdienst                                           10.30 Uhr  Zum Guten Hirten    

10.04.2020     Kinderkreuzweg                                             16.00 – 17.30 Uhr Zum Guten Hirten   

05.04.2020     Kinderwortgottesdienst    Palmsonntag                     10.30 Uhr   Zum Guten Hirten    

12.04.2020     Kinderwortgottesdienst   Ostersonntag                     10.30 Uhr   Zum Guten Hirten    

https://www.erzdioezesewien.at/site/glaubenfeiern/christ/unserglaube/article/44265.html
https://www.erzdioezesewien.at/site/glaubenfeiern/christ/unserglaube/article/44265.html
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